
Fälle zu den Grundrechten

Höfling / Augsberg

3. Auflage 2021
ISBN 978-3-406-72444-2
C.H.BECK

https://www.beck-shop.de/hoefling-augsberg-faelle-grundrechten/product/23993765?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_23993765&campaign=pdf/23993765


Fälle zu den Grundrechten

von

Dr. Wolfram Höfling, M.A.
o. Professor an der Universität zu Köln

und

Dr. Steffen Augsberg
o. Professor an der Justus-Liebig-Universität Gießen

3., überarbeitete und aktualisierte Auflage 2021



Zitiervorschlag: Höfling/Augsberg Grundrechte

www.beck.de

ISBN 978 3 406 72444 2

© 2021 Verlag C.H. Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Satz, Druck, Bindung und Umschlaggestaltung: C.H. Beck, Nördlingen
(Adresse wie Verlag)

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)



Vorwort

In der Neuauflage ist das mit der zweiten Auflage eingeführte, aus unserer Sicht
erfolgreiche Konzept beibehalten und ausgebaut worden. Zudem wurden zwei Fall-
bearbeitungen neu aufgenommen und selbstverständlich alle Fälle aktualisiert.

Unser herzlicher Dank für ihre wertvolle Unterstützung gilt den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern des Gießener Lehrstuhls: Frau Ref. Jule Becker, Frau Rechtsanwäl-
tin Simone Merkl, Herrn Ref. Samuel Garten, Herrn Ref. Lukas Korn und Herrn
Ref. Jonas Geck, Frau stud. iur. Rabea Benner, Frau stud. iur. Marlene Ehmer, Frau
stud. iur. Nele Müller und den Herren stud. iur. Fabian Butteron und Georg Duong.

Anregungen und Kritik sind weiterhin sehr willkommen, am besten per E-Mail an
augsberg@uni-giessen.de.

Köln/Gießen, im Februar 2021 Wolfram Höfling
Steffen Augsberg

Vorwort zur 2. Auflage

Die Neuauflage der „Fälle zu den Grundrechten“ folgt einem veränderten Konzept.
Die bewährte Präsentation von ausführlichen Falllösungen ist durch weitere Ele-
mente ergänzt worden. Eingeleitet werden die Fälle durch Hinweise auf die behan-
delten Schwerpunkte und eine Gliederung. An die gutachtliche Fallbearbeitung
schließen sich nunmehr Hinweise zur Falllösung sowie ein Abschnitt „Zur Wieder-
holung“ an, in dem ein zentrales Sachthema des Falles noch einmal knapp im
systematischen Überblick dargestellt wird. Abgeschlossen wird der Fall durch Lese-
hinweise auf die bundesverfassungsgerichtlichen Leitentscheidungen sowie einschlä-
gige Aufsätze aus den Ausbildungszeitschriften. Ein Fall ist ausgewechselt worden,
zwei weitere wurden um Abwandlungen ergänzt. Alle Fälle wurden aktualisiert.

Herzlich danken möchte ich für die wertvolle Unterstützung meinen Mitarbeitern
und Mitarbeiterinnen, insbesondere Frau Ref. Sanela Periša, Herrn Ref. Oliver
Schmakowski und Herrn Akad. Rat Dr. Simon Kempny, LL.M., der im Wesentli-
chen verantwortlich ist für den neu eingefügten Fall zum allgemeinen Gleichheits-
satz. Besonderer Dank gilt nicht zuletzt auch meiner Sekretärin Marianne Becker.

Ich würde mich über Anregungen und Kritik aus der Leserschaft freuen. Sie kann
gerichtet werden an folgende E-Mail-Adresse: sekretariat@institut-staatsrecht.de

Köln, im Oktober 2013 Wolfram Höfling
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